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Sil)riﬂl Dig |
ber ben Todelichen Jedoch Ehrifilichen §{%

onno Gotefeligen abfchicot des Wolgebornen
Herren/ Hearen

HeiNRICH ANSHELMS,

Tyepbereenvon Promuis/surBlef,/Much )
orant/richell vnd Y laumburg/Erbherren der Hevs Rl

chaffe Dobrilugt/ dey Xomifchen Kavf:auch ju Hungern vnd
Boheimb Konig : Mayft . Rabt/ Cammerherren vnd Bolmedhtigen
sandrvoiat des Marggraffthumbs Niederloufi/vnfers GSnd-

digen Hevvens/Loblicher vud Ehriftmilder
Geddchenif /
QBelcher den 4. tag Martij ju dNittage swifchert 11, vnd )2, Vb
dicfes 162 2. Jabrs in wahree erfentniif vnd fecer ancuffung {eines
Erlofers von diefer Welt fanffe vad felig auff dem Konge
lichen Haup su diben abgefchicden/
Gehalten jumKirdhann durd

HIERONYMUM HANNIC/EUM Diencrnam
Bove Gorees dafelbften:
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Der Hoch ond Woblgebornen

Sramen.
Sraw

SO PHIA.

 Sratoen von Promnifs Gebornen von Ku,
 bacly Frawen von Lrachenberg vnd INlitfch Frawen
Auff Plef/ Sorawy Lrichell vnd Naumburg / Srb-

frawen derS)erchaffe Oobrulugt/ Witwen
meiner gnedigen Srawen.

‘- ' i.r{ ":I'-‘r g | 54 "o 1%--\ } {\h’“’l’h‘“ -

Gnpde Fricdevnd Troft von BOTT durdh
Chriftum/ in Arafft des Leiligen Gei
fteg/ Amen,

e e e e o e e e e g e et e i 8.
_-______-m.——-—————--——l-—_

RO pntevthenigfie / plichefchuldige
pnd gehorfamedienfie/ neben meimem demiiti-
gen Sebeeh su Sott/ filr E &, fampt dexfelben
Rungen Derfchafiten ond Greesvicin seitliche prd
Ewigetvolfart/ befies teciven ond fleiffes $us l
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orrede.

vor. Oncvige Srasy/ Es febreibet Dey Konig-
licHe ‘])t‘opbtt aviv ’j‘fa# 112 us antret-
burig pnd cingebuing des heiligen Seiffes/ Oes
G3erechten foird nimmermehr vergeffen sveyden/
Invicfem Sypriichlcin jeiget dev peilige SHeifs
an/was doch fromme Sf)riﬁm beydegin Eccles
Aia militante & triumphante {ollen poriobn -
aerwarten habens Nembichen jhrer fol in €ivigs
teit nicht pevaeffen fwerden/ weder hicr in diefem
noch in dem andern Hud cvigen leben:Sondarn
¢8 folihr Lob jmmey fochrens Shre fwerek pund
Ghriftenthumb jhnen nachfolgen / gertibmet
ond jhr gedechtnis crhalten perden/ ES werden |
aber duvch dag Wortlein Gevedyee al?icr pers
franden/nicht dieda fwollen Serehe fan aus '
den MWercben des Gefesses/ als hetten fic dafjels ;
bige poledmibich evfiillet/ Sintemal dicfes den
SSrenfehen onmdglich ife 7 aufigenommen dem
HErren Ghrifro /Sotteg ond Sytavien Sobne/ |
Sonvern durch dag Bortlein Eevechee ey |
Den albicr vevftanden Die Tenigen/soelchen i
Sherechtinfeit des HEvren Ghrifti duvd) dery
alauben an Ghriftum gugerechnet D Rom,
+. b dic fich durch denglauben an: Ghrifrum
der G3erechtiabeitjo cines frommen vnd Gotts '

- ie[igcn |




Vorrede.

feliaen [cbens Defleifjigen/ von dicfen Gerechecn
fchreibet auch der Konigliche Prophet ‘Oavid
Pfal 3 2. ol dem/dDemDie Vbertrettrng vevs
| achen feind/dem die Siinde bedecket ife. Vol
dem S enfechens vem der HEve die SYTifjethat
nicht suvcchnet 2 in Des Seife. fein falfch

11t. | |
: Einfolcher Gerechterift nun-amcdy vnfex
H GnddiaceHere/200kcher pnd Shrifimildereies |
|| Dechnifs gesvefen / fvic auch folches aus mana/
pon miv/onivirdigen  Dience des Worts Sot
tes/ acthancr Klagpredigt mit mehrent ju {pi-
ven fein foird. Auff oas aber das&dechinis vn-
fers in Gottruhenden pevfrorbenen Hevvens fei-
ner G, defeo fenger mochee erbalten swerden /
] nach angoeifung 0es heiligen Geifres vnd in Fein
pevacfienbeit gefecllet.  Al8 hab ich Diefe meine
Klaaprevige/spelche Sch den 2 8. Aprilis in dev
RKirche sumRivchann vnivtirdig gebaltest habe/
auffs Vapier gebracht ond indeuck verfertiget,
Bbergede devivegen Sy, G dicfelbe mit pnters
sienfilicher freundlicher ono fleifliger bitte folch
aeringfiigiges werck von miv auff vrd an sunche
men ond mich in Exp. S n: fchufs ond fhivm be-

foblen feinlaflen.  Solches pmb Eiw.On. mit
A iy meirem
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i Vorrede.

meinem demuttigfeen Sebet/ vnnd atlen gehor-
famen trasen dienfien supordicncn/ wilich tag
pndnachtbeflicfen fein.  Hicemit Sott dem
Altmechtigen €. On. fampt derfelben Sungen
Herfchafft pnnd FJremleins onnd dem ganfien
Loblichen Haufevon Promnin su langiviviger
gefundeheic pnd Sricdfamer Regicrung treiy.

i I lit[) cmpfef)lent, Datum Rirc[)at)n ¢ 4. Mare

tij Anno 162 2.

Eiver Snaden

i?ntcrt?migmr pnd Gehors
, famer Oiener.

118 . Hieronymus Hanniczus
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~ Cingang jur Predigt.

GSnade vnd Friede fampt herilichen Irofi/qebe
Soeeder limechtige allen betriibeten vund |
Dicfes tratvrigen Salf (cidttragenden Hiers j

! Ben/in Shrifeo SEdurch die Kraffe

€

g H
h il

Des Deiligen Seifpes/

Amcu,
el i

R 6 Selgelicbte ond Auffer-
W\ LW f0chlte Shrifiert in Ghrifto /
O f\ﬁﬁ }}3 Jlach dertrwir nun Abermabls albick
SO im aufe des HEAREN verfamle
gy, WG (ind, das Alleinfeligmachende Wore

' XY BLOttés mitcinander angubdren /
si[ebrenond gubetrachten, Diach dem aber ot ey
N Err verichencr Furger jeic: dert 4. Martij / nach feis
nem Gnddigen willen vnnd Wolgefallen / von diefer
YBele durch den geitlichen S{obtabgcfsber&%ﬂ/ ond 3
fich in fein Reich cingeriommen /| Hen  LWolaebornen
Hervens Herven Leinrich Anfzbelm 7 Frepberven
von Promuin/ Auff Pief/ Soras Trickell vrd FNaum:
burg/ Srbbherren der Herfchaffe Dobrulugl/ Romifchen

Kavfers




~Chriftliche Leicbpredigt.

Kepferliche Auch su Hungesn pnnd Bhmen Koniglis

chen staneftet Rahe, Cammerferrens vnnd Lolmechtis
gen Landevoige des SRarggraffthums Wicderlanfin / vn:

fern @nddigen Herven/ Chriftlicher Gevachinifi / wels

cher heutiges SLages vou $iben 1isd abgefutbret/ pnd in:
fiebenden 6. Tag Naif 0 Sora in 3br Gn. Frepbesiiz
ches Crbbegrabnifi fol gebracht werden. Alfsollen

wit / wic billich vnd Chriftlich sinen Sypruch aus der i,

(igen chrifft o vor vrs nehmen vnd denfelben vnjern

irs @soteruhenden Sniddigen Herven sum Chriftlichen
Ehrengedechtnif Evoer Chrifilichen licbevortragen vnd.
crbleven wie wir Defl auch folehes su thun fehuldig finde/
bas it ons diffalf als fromme Vnterehanen evjeigen/
wnd mit vnfer Gndadigen Nerfehaffe in jhrem beerubeen
Scive ond fammernif ¢in Chriftliches mitleider haben

vndtragen,

. Solchesift auch aﬁescit vonvnfern lichen vorfaly
genin der Kivchen@otees flciflig inackt genommen wor,

Dader Konig Sofias su Nernfalem gefforben
iat/ da hat das gange Lande [¢iD getragen vnd cin Allges
mein trawren gebaltens die Senger haben jhre Klaglic-
der aefungent/ Auch bat der Prophet Seremias cine Kla
aefchrifft geftelics ond Dic Lcichpredigt [elbeft gethan wig

ety

it lefen 2,8 ron.3¢,

Den Tod Samuclis Bat auchbeweinet das gan
g¢ Yfract.1.Sam.zs, Warkmb follen wir e auch nide
hent su Tage vber dem Todlicken Abgange vnfirs Bnd.
Digen SHervens betribet VD trawrig werdent. ~Sanit

aber
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Chriftliche Leichpredigt.
aber vnfer jso Chrifiliches vorpaben mdge geveichen ju
preiff 7 (ob vnnd chr, BHLOtes deo Himlifchen Laters/
ons armen Siindern ju beflerung vnfers fundhafftigen
$ebens / g beftercbung vnfers [chwachen glaubens ' Auch
entlichen su vnferer Seelen Heill ynnd  Secligleit /
& onderlich abervnferm in Sott rubenden Gndadigen
Nerren gum Chriflichen Xubm/ onnd vns  alicn mie
cinander gur Lchres Troff vnnd ermabnung / - Als
wollen wir miteinander auff die Knic vnfers Herien
niederfallen, @ote den Allmechtigen ymb bulff vand
beyftande feines SHetligen eiftess durch ein glews
biges pnnd Andechtiges X3atex Vnfer
anruffen vynnd anfpres

chen,
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Proverb.28. =

N0 deg LandesGSunde fvillen/
fperden viel andevumge der§ii- 1
ftenthinme/ aber omb dev Leute wil-
[en1/Di¢ verftandig ond vernunfitig

ind/ bleiben fic lange, .

Exorprum.

Elicbte vnd Aufierivebite Shrifren
in Chrifto/ivir machen billich jgo cinen Cins
gang ond Anfang dicfer vnjer vorgenoms:

5\
3
3

s
SO menen Klagepredige/ mie diefen Herglichen
lerem. 9. | V00 ichmierglichen LWorten des Geifircichen Prophes
ten Seremiz 9,¢, Ach das wir Wafler genung Hetten in

viferm Heupte/ vand vnfern Augen trenquellen webhren

Tagond Nache su Weinen/ Oieweil wir haleen / das

trawrige Degangnif dee LBolgebornen Herren / Hex-

et Ioeinrich 2Anfzbelms/ Frepberren von Prom

| nigg Auff Dief/E ora/Lricbell ond Faumburg / Srbs

berren I
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briftliche Leichpredigt.

berven der frepen Serfchaffe Dobryluck / Xomifchen
Kdpferlichens auch su Hungern vnd Dohmen Koniglis |
chen Nancfict Rabes/ CammerBerens/ vnd Rollmech-
- tigen dandevoigts des INargaraffehumbs dtiederlaufin/
vijers Gnddigendersens/ HochSblicher vrnd Chrifi- |
milder @eddchenth.  Denn gleich wie dore der Gdeifircis
che Drophee Jeremias gar bevslichen Flagee vbey den |
’ groffen Sammer fcines Bolcks/mwelchen fic mie allerley
|

[itnden vervrfachet Ja v vermabnet fie auch darneben/
bas ficbitterlich follen Weinen, anff das cin gang fldg.
lich gelchrey suion geboree werde.  Alfo it auch Bocky |
notig/ das wirsu diefer tribfeligen seie / auch vnfere
- Sdnbdebeweinen/ond den groffen fchaden den i vhs
damit haben sugesogen beflagens Auch cin foleh Fleglich
Saminergefchrey im gangen Lande erfehallen (affen:
Csiftbre Kron vnfers Heuptes verdotree 7 gerbro;
chenvndabgebamwen/ darumbif auch onfer Here betriis
| bet/ SO weh das wir gefiindiget haben. T hren.s, Thren, .
' Ot [chéne Bawm/ welcher vns Epeife vnd
- Sdhateen gab, darunter wir Sericht vnd Berechtigfeit
bateen/ ja jchug ond fchirm/derift vmbgehawen Han. 4.
D welye Des groffen elends. Die groffe Scule des (6blis
! chen Daufes Promnig, Na der gangen diederlanfig ift
- vmbgefallen.  weh der Fleinen Herde. S11¢.12.

Bt find wic cire beeriibte ond ramwrige Witwe
bi¢ Peinen Trdfter hat. Thyen, 1. Thren. 1.
| Wir allcfamype find cines groffen Zroftes berais
~bee/ das Landt Bat cine farcke SNarvre verfohren. Yls
)I Scipio Africanus geflorben war/da lieff Metellus Nus

T S———— “_____-_——-__H D ——

Dansel. 4.

Luc.i2.
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€ briftliche Leichpredigt.
midicus der jlym doch niche giinfiig war/aufy dem Margf
31t Rom hesumb/ond fchric mit heller fimme Concurri-
te cives, Mania vrbis noftra conciderunt, Sauffes su
ibr Bitrger/ die INawren vifer Stade (ind cingefallen/
Alfo moae wir auch Heue ju tage wol fdhreien ond flagen/
fonderlich das wir folcher SRatvren ju diefer ferlichen jeie ,
beraubet feind/ datvir fic am aller notigfien bedrirfien/ |
derivegen haben wir auch grofjevrfach su Weinen vind |
s11 Tratoren/ vnd folee billich Fein Geitenfpicl geboret ;‘
werden/ Anch foleen die Tange vnnd alles gefehrey n -
Heuffern vnd auff der @Baflen/ auch aller Sehmuck vnd
Hoffart abgefchaffet vrd mie ernft gefiraffet werden, Su |
Rom hatman cinen Durger ing gefengnifp geworffen/ i
der su Kricgesgeiten nur cin Krans auff dem Heupte ges
;ragm hat. Solches wil auch 4o ben vns von nothen
ein.
Wi find Avme weifen/ die Feinen Vater haben.
Thren. §. Thren. g,
it find wic die Sehaffe/dic Leinen Hivten haben.
 IMatth. 9. | SRatth.g. Jdum. 27,
s ift nirgende cin Schymerss /wic vnfer Schmerh
der vis troffen bat/ denn der HErr hat vns voll Yam
PN nﬁttf;‘:m%emacbt omb onfr groffen Sinde willen.
Der HERR hat cinen groffen Xie im fande ges
| thatt/ wey Fan oDer EKIMAG /icder denfelben fichen. &2
Ezech. 22. | $04R):22.
, Darnmb ift vnfer Hevs beeribet/ vnfer Fricde hat
| | Thren. 5. l cint ende/ondifi in wehflagenverbehres Lhren.s,

e S S—— S J———— —— ve— . I S———
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Chrifttiche Leichpredigt.

Aber was wollen vnd follen wir machen / wiedey
swem wollen it mursen Zcin jeglicher murse wicder Jeine
Sinde.Lhren.s, Thred..
Wir haben gefiindiget vnnd Haben niche gehorehet
der flim vijors Botees.Oan.o.
 Derowegen o bat anch ote fein Angeficht vor
ans verborgen 7/ das wir nicht find gebdree worden.
Ca.s9, Efa.59.
YBix wollen siwar alle Sngelrein fein' / Peiney will
pnrecht gechan haben/ viel weniger dic allgemeinets Land-
firaffenmit feinen Sinden haben verdience.
Aber was (aget hicrsu dex weife Konig Salomon /
@ foriche invnferm verlefencn Text: Vmb des Lany
des Sundewillens werden yiel vercnderungen
ver Surftentbrimes Yber vmb der Ceute willen/
dieverftendig vnd vernunfftig find/ bleiben fie .
[ange. '
L Damit wir aber auff dicfes mahl mit mehresnnuf
| folche Wore mogen abhandeln / Als will ich Swer Liche
Dicfe swey ik vorhalten.

|

1. Womit tiv ¢8 verfchuldet haben/ d
L Goteder DERN pnforn Snddigen Herrtio
| I bafd b acfchivindevon dicfer YBele durch den
i
|

Dan.g.

#_d

|
|

ns

seitlichen T od bat abgefodext.

2. MWasfiir cinen groffen febaden / fwiv durch

AL den Toolichen Adbgang onfers Sndvigen Hir
11 ven niche feinet ucacn/fondern ynfertbalben/ ge

——— e S =
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Chriftlicbe Leichpredigt.

- — s R & T —— wE

Der Barmbergige Soteond Later pnfers SHEL t
| ven S fu Chrifti/ verlenbe vns Bicrsu feines Seiligen

ciftes gnad vnd beyffandt/ wic wir auch anfenglichen
dic @oetliche Almache darobangefichet haben/Amen.

Som Erfien Sticke,

Nodechtige vnd Aufferwebleeim HE R R ER Chrt-
%ﬂw 5 begeugts Dic Ncilige ©chrifft hin vnd fwic-

der/ fowolauch dictdgliche exfabrung beweifets/
das auff cineplopliche verenderung groffer Heryen vnd
hoher Sente Lovlichen Abgang niche viel gutes erfolge/
fondesn 0as mancherlep nothond acfaby mie cinveifict,
Dennob wir gwaralle dem jeitlichen Lode miffen bevs
haftenondpnterworffenfein/ Xeich vnd Avm Plalm, |
59, Gelebre ond Lngelebrt Seclef.2. Klein vnnd Srof, |

Yob. 3. Daher auch dey Wkeife WNan Syrach faget 40.¢,
Esiffein Slendond Semmerlich ding vmb aller Nens
 fohen feben/ von Suteerleibe an/bifi ficin die Crde bes |
graben werden dicvnfey aller SRutteriff. Oa iff jmmes

forge/ furche/ hoffnung/ond su lege dey Lode/fo wol bey |
democrin boben Shren figeals bey dem geringfien auff l
Erden. So ol bep dem der Seiden vind Kron fregee -
als Bey dem der einen groben Kiceel an hat / wiv fierben
alle des T odes forichedas Fluge Weibvon Thefa.2. Say
el 14. edoch fwenn cin Konig dem Q(nbem'nacb Dey
Krone greiffee odex jhrer vicl auff ecinander in Fuvgey ’
scit sum Regiement formmen/ fo fan [olches niche ohne
befchiverung der Lnterehanen gefeiyehen nock gugehen/

| r—
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Chriftliche st’eld)prebtgt

Wic wir denn atch folekyes jgiger jeif mie tml'crm groffen
fchaden haben mirfjen exfabren/ fondeslich die in D dhs
men/ bervnd Diicderlanfis vnd ant anderen viclen orz
| then mebr? s crhebet fich Krieg ond Blutvergicfien /
Sammer vnd Doth/ viel Slend vnd Tode/ vnd werden
Land vnd Leute verbcrct vind vergebree.  Daber auch

Xenophon fagee/ L erenderungen dey Dtegnemcmen fos
fien Blutond Todt.

dtach dem der Konig Salomon geforben wahyy
Damward das Jidifche Konigreich vonwegen der barten
Dienfie gereheilet vnd war fmmey Krieg/swifchen Reha-
b%:é m wnd Jerobeam den Konigen in Juda ond 3fra¢l. r Reg. 15.
1. Xeg. 14
Alfo auch was vor vaheil vnd ﬂmffen/auff den Tod |

. Oes frommen vnd Gotefeligen Koniges Jofie exfolget
- find/ fefen wir 2.Reg.23.ond 2. So lange der from:

- me Yofeph in Saopeen [ebete/ pnd Das Regiment fithres |
te /va ffund ¢s darwol mic den Kindern Sfrael, abey

| nack feinem Lode wabren fic geplagee Leute, Srod.). Exod. 1.
Oefigleicken beseugen auch folches die Seidnifche

Sdiftorien/ dg auff den Tode grofier Herven vielvnd grof i}

2.Reg 23,

“‘_“—_-

Wnglict esfolges Dtach dem Alexander Magnus gefior
- benwar/ da war dev GdricchenSNonarchia invickebeil jer.
' - Fiffenond wabrvneer den Firfien /dictweil ein jeder fich
l der gangen Nonarchy wolte anmaffen / groﬁcr Kricg
| exveget/ ond viel “Dlutbade gefliffece,

| Ocromcg enfoiffcs gewif vnd warbaffttg b3 durch
| Boler Seute Zodlichen Abgang/groffe Landftraffen / o
| GSott der Err wegen vnfer Sitnde 7 vns ju jufchicken

r e s e A A - —— Y ———— W——— T —— T Y i S v — - > ———
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Chriftlidhe Leidhpredigt:
aedencl et angeoeutiel Lerden. Dennenn dic Mawit an
cinem gebemde cinfallen/ fo fan das Gebcwde auch (elber
hernachmals nich bange mebr [fiehen/ ¢8 jep Denn DA €6 |,

’
auffe e wicdes vntcrmanret vRD geftiiet werde, )
&5 mochee ciner alfies fragen ond jagen/ as doch \

[ange.

firafjec

bicor(ach fen/ oder wober ¢s fomnic/das hole vnd grofje
P otentaten / dic da find gleichfan Sculen dev < hrifiens

feit/ fo balde einfallcn ond dabingehen ? Dic vrfach D¢l
fen eiget vne dex weife Konig Salomon an in onferm |
porgelejencin Sypriichlcin/ wenn e jaget/ Pmb Oes ‘

.

¢ anoes Sindewillen/ roerden viel enderunge
irftenthrime/ abervmb der § eute willen/

5ie perftendig vno verminftig find bleiben fie

Offemals perdiency ¢6 it gankes Sandt/ by @ of
fromme SHerren vnd Firften hintoeg nimbt/ denn GHote

L]

durch. folche verenderungen diec Gunde dct

Senfchen/ wi¢ denn fiehet.Efa. 3. ey Herr woird vns

25/ ond allenvorraht ves LBaffers/ Nichter/ Prophes
eens Rethe/ etfe vnd Berfiendige Seute/  dicwall jbs
thun wieder Den fEreenift/ das fic den Augen feiney
SRajefiet wicderfireben prnd sihmen jhre Sunde.

Offtmals verdiencn €8 auch die Eleern/ bas

vie Kinder hier jeielich gefivaffet werden/ Nach dem dey
Ronia & aul Gote dem HEN vngeborfam war gewe:

fen/ v 9 |
votten/).anm.jg aimnfie anch dev frommcfjonatl;ae

folches entgelet/ vl im fivcice ymbFofen. . Sant.3! jon

(te auff feinenbefehl die Amalefiter nicht aups

J — ———— .-----—""-""""""
veriich
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C priftliche Leichpredigt, |

‘ derlich aber wird die Sinde der Gottlofen idterandent |-

| @ogtlofenRKindern heimgefucheevnd gefiraffet/Eyod.20 T
faget Gote felber/ Jeh der HERR dein ot / bin cin
enferiger @Sote/ der da heimfuchee die ONiffethatan dex
Rindern/bif ine dritte vnd vierdee licde diemich hafjen/
ond thi Varmpergigleitanvicl tanjenden/ Di2mich fich
- haben/ vnd meine gebot balten.  mbdar Siinde R {7
- yobeams mufic vertilget werden was Athen batee von ez | o
obeartt.. e 15 0N folche vnd dergleichen Exempel [
- mehr/ haben wirin der Sehpifft hin ond wicder /voelclye
it doch) gelicbecy furie halben nicht swollen ¢rgehlen noch

" berichten.

-l e S —— = -'_"*—-.-F

T

Sfftmals verdienen ¢o auch dic Kindex felbefi/das
fic geftvaffet werden / wir lefen 2. Xeg.2. Mach dem iz |, Reg. 2
ha Binaus gieng gen Dethel/da Famen Eleine Knabengur | <
‘i S tadt heraus/(potteten fein vnd fprachen sujhm / Kals
' fopff fom heraus/ Kalfopff fom heraus/ Eraber wende
fich yimb / vnd DA ¢¥ fie fabe / da fluchte cx jhnenim Yiabs
mendes NErreny  Alfo balde Famen jiveen Decken aus

dem LWaldes ynd surifjen Doy Kinder iven vInd Yicve-
| AT
i _ Aus diefem allen ift fund vnd offenbaby / wenn Xes

gentenond Lehreys Herren vnd UOnterthanen/ Cleern
ond Kinder mit cinander findigen/ (o ift gewiflich die
| fivaffe verhanden/ bleibet nicht aufien/ond mifjen perens
derungen gefehehen.  Oerowegen fo haben iy anch
albiex ulernen/ Das verenderungen wolbeftalter Negis
menter durch die Shiinde des Landes vervrfachet werden/
herFegen aber weroen durch verfiendige pnd vernunffeige

C $oute/
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stbnrt[ucht sfeucbpreblgt

B T

Seute / die verenderingen gucer Xegiementer verbittct, |
Es Beiffen aberverftendige ond verniinfjeige dente'/ die
cinen rechten verfiande haben in Gyottes LWort/ dic Bots |
tes LWore lich haben/ gerne horen/ vnd lernen/ by (eben |
pid wandel darnach anﬁcllm/ $Sote filrchten vnnd fity
Augen haben. Aueh nach feinem Heiligen GBebotl teben
ond TBandeln/ dann dicfe swey Steick gehoren jufam !

——

i T —— e T S

:
men/ das man den NErven flrchee/ onnd das masr aucl)
auff feinem ABegewandele/ daher auch der Lonigliche
Propiyee Havid faget Plalm.y28, LWoll dem 7 der den
Hervenfirchect/vnd auff feinen wegen geliee.  Darju
dennauch gebhoret/ das man die Hochwiirdigen Sacras
mentwirdiglich gebrauche 7 denDlechftentichbe vud jhm
alles gutes thue/ Tin folcher Menfch dev- alfo das Eie-
bttb (Hotees helt/ vird Gote mie vechten exnft fltvchct/
der ift recht verfiendig vnd veyninfftig/ Sin folcher vers
ﬁcnbtgervnb verninffeiger Regentift gewefen Sofeph
in C,gvptcn/ Danielin Derfia ond dergleichen mebr/
daveninver Heiligen Sehriffe hin vnd wicdey sufinden.
(ﬁ 5
SolgetdagAndey, ‘
%ﬂsfm cinen groffen fehaden / wir durel Den
nicht feinetwegen/ (ondern vuferthalben iy e/
nommen haben.
ger Serrs dex fho in G Bote rubet / der empfindet feinen
i T T fchaden \

- e —————— T ——— e
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 Soviclvom erfien Sieiieke.
Zootlichen Abgang onfers Gnadigen 5)mcn
Swar meine vielgelicbte im SHerren/ vnfer Gndadrs |
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Chriftliche Leichpredigt. =~ | ’
| fehadennach verluft/ deh er tfidurch den Lodterlofet von
aller Kranctheiten/ vonaller gefabr/ vnd vonallem v
gluck dicjey Aelt/ diefes gange Leben ift nichts anders/
alscin fictiges vngliuck/ ja vngeblich fein dicareder
KrancEheiten/ welche den DRenjchlichen Leib plagen 7 as
bey wicl mebr fein vngeblich die mancherlep Aveh e
glticEs vnd vofals/was cinem SRenfchen albicy begegnen 1

ﬂ

- —— PPN m———

Fan/ devotegen iff es auch cin groffer gemwin /dj iy durchy |PPiip.r.
- den Lodt biervon crldfetwerden » Sondern wir haben:
grofjen vnd ynwicderbringlichen fchaden am 2Abgange
feiner Derfchen genommen, . D0 SheGn s iff ¢s bejjer
wosden/ mitvng aber crges/ vud fonte subinftiger geit.
noch crges werdens b &3n & findin dev Xube/ wiv aber
Cinder Angfi: 3hr G baben Chrifilich gelebes / vnnd _

findauchSelig geftorben.  ind ob swar by Ginaucl 3
nicht Engelrein gewefen feind/ fondern cin SNenfch /ge- a
' brechtich vad fiindhaffeig wic wir alle find/ . Daber auch | ‘ | 1

§ der Konigliche Prophee Oavid fagee Plalm. 62, ie pfalm. 6..

|

SNenfchen find dock janichtes/ groffe Lente fehlen anch/

- fiewegeniveniger dennichtcs/ Homines funt humani .' 2,
' nihilabiphsalienumelt inquit Cicero.  ber den- .
ok haben e Gn ; fily Sitnden fo wiedey das Gewif | 1P
fen fivcitten fich gebutece/ auch Landtvnd Lente niche ju A

| febre befchiveree/ wie INdnpniglich begeugen thut.  Oers L1+ |

egen i auch billich alhiey follen 1 acht nehmen dic ]
vermahnung des weifen SRanncs Syrachs ¢. 44, Wicnn {517-+4 ]
et faget/laffet vris [oben dic bertmee Leute’ dic cinen Shy- 0
fichen Diabmen binter fich gelafjen haben/ denn des G n *
~recheenwird nimmebr vergeflen Plalm. iz, fonderlich .
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€ briftliche sf_eﬂigjpreﬁigt.__
weil der Heilige Geift jhrer eiber YWRerchseuges $u allen
guten wercken gebrauchee bat.
~ Das Heilige vnd Alleinfeligmachende YWortGdot-

¢es/ Baben Shr Gn: Hernlich gelicbet / onfern Srlofey
ond Seligmacher Ehriffum Sefum recht exfennde/ auchy
pemfelben invechyter yurchevnd Anruffung trewlich acs
dicnet 2 Daher dennauch Jhr Gn : fichfapig sur Pres
digt des Neiligen Svangelij gehalten / anch feine Pres
digt ofne wichtigen vrfachen verfeumet haben. e
dern anch by Gn ¢ Wenn diefelben offtmals wnpaflich
gewefen/ gar off ters cine Predige in Ibrer Gns Jims

mcr s thun begehres Baben. |
&s Haben auchy Jhr Gn: Abende vind SNorgendes

ibte gewiflc Detffunden in ache genommen.  as JHetz

-

(ige ond SHochwitrdige Abendmabl haben bt Gn : auchy
offtmals gebrauchet vnd dadurchibrematee Seelewiedes

sumb gelabet wnd erquicket.
Eo haben anch hr Gn : fichin GSemmein ciner waly

pen Chriftlichen emuth befliefjen / Keufchbeit/ Juche
ond Gerechtigbeit gelichet/ vnd befdsdere/auch dem Frics |

O¢ nachacjaget.
E Baben auch Yhr Bn s Kegenjhren Viterthas

nen fich inverhor vnd gegebenen abfcheden ernfilich/ az
bey Dennoch freundelich vnd fanffemiitig criviefen/ ond {o
vielmglichen Yederman gerne felbes aehovet/ offt auch

wher die seit/da 3br @n: mebr jhrem cigencm $¢ibes Oeid
anbdern abgebrochen/ diethiiren niemand/ fondern jeder-

man in feinem anbringen cinen frepen guerievnd anbrin-
gen pergonnce.
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Corifiliche Leichpredigt.

Vnd in Summa’wic by Gn: Chrifilich gelebet
haben/ alfo haben auch dicfelben jhr Snde feliglichen bes
(chloffens O enn fo balde Sbr Sn 2 gemercet vnd gefpit-
ret haben/ das diefelben begdnnenan jhren Krdffeen abs
sunehmsen/ da baben fie fich GO dem HaErren gansg
ontd gar vbeygeben/vnd feinem Bdterlichen willen alles
anfyeim befohlen/ der gewiffen hoffnung weil alle Saay
auff dem Heupte geseblet Mateh.i0. auch cin Sperling
nicht ohne denwillen@Sotees hernicder fallen Fan/fo wilys
deanch by G5n; obne denwillen GHottes nichtes wicders
fabren/ fondern wic ¢8 GSote wirde [chicken / Damie wely
ven fic auch sufrieden,

Al aber dic Schwachheit Bare begonnen sugunely
mens haben b @n inberglicher beFentnif/ jaren vnd
[cide jhrer Siinde diemit Chrifti Dlutvnnd Lodt ges
sablee/ fich mie fchonen Berslichen Erofifprachen  der
Neiligen Schyriffe getrdfice vnnd geflerebet 2 Oenn
gleich wenn einer cine weite reife thunfol/ fo {chicke cr
fich suvor auff Lorrath/Zehrung vnd dergleichen mebr/
or nimpt auch su fich alierlen FORIicHh gesvtivg / ob yhn 1
gents vnteriveges eine fehivachbeit anfiofjen mockte/ das
it ex fich dennoch crquicken vnd laben Fonte/ jacy voys
gicflet auch feine LWehr vnnd Aaffen niche / damie e
ich vor den Feinden vnnd Renbernmdge fchithen vund
auffhalten,

Alfo follen auch wiv/ wenn wir dicfe LWele gefegs
penmifien/aus dicfem betriabeen Namncerthal m den

- Himlifehen FrewdenSaal wandern follen 7 da mitfjen

iy vis anch mie fchonen Trofifprichen der SHeiligen

m_ﬂn__#‘m—-———_ s—— el W S——

S iy Schyrifft
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Sehriffein dergeit gefaftmachen/ damit

Wiy vng aus

dem vnrewen Gafihofie dicjer argen URelt ddlen/. wnnd
an das gewinefiee Laterlandeder ewigen Frewdeond
Secligbeit/ Da Frewdedie falle yrnd hieblich oefenn Juy
vecheen @otees iff Pialye. Kommen, vand gelangen

[

idaen/ jadamif wirong auch in vnjern Kronckheiten/

! |

¢rquicken/ fiercken

pnd trofien Fnnens wieder den sorn

ben/ wicauchvom _ abe
‘ersehlenalfi dafind 3ob.19. Yehweif Das mein Criojes

Dicfes haben nunauch Jbs Gn: gar wol in ache
genopen/ indem fic fich auch in yhrer Kvanctheic mie
vielen fchonenvnd aufferiefenen Troftfpritchen dey Sdeis
[igen Schyriffe getrdffet vrnd diefetben fleifiig gebetct has
$ycrrn Official ich felbeft habe hoven

(¢bet / vrnd ex wird mich hernach aus de Erden Auffers
wecben) Nof,3. Alfo hae Eote die T3clt aeligbet Das cr
feiten Eingebornen Sobn gab/ anff das alle dic an jhn
glenben night iollen perlohren werden / fondern dag Crois
ae [eben haben, 3t Gote vor vns wer magdoch fwicdes
o6 fein/ welcher auch feines cigen Sobnes nicht hatveye
fchonet/ fondern hat b ity vns alle Dabin gegeben/ wie
folt exrons mitjhm niche alles fchenclen Wey il Dig

Aufferwehiten Gdotees befchuldigen » Goteift hic der da %
gevecht maches. Jer il verdammen. Chrifus 1ft hie/ ’
der qeftorbenift/ Savicl mehy der anch aufferiverclee i/ \

@5.O¢tes 7 wicder die Sindes vind des ;Lodes bitter- \
foif,

welcher ift suy Kechten (Hottes/ vnd pereric ons Xom, 8.
ond dergleichen fehdne Epritchicin mebr haben Shrdn;
fleiffig gebetecond fich damit getrgfict. Sondeylichaber
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Cbriftliche Ceicbpredigt. o
haben Shr B s flets injhreDNunde gefihreeden 24, Pf. gpﬁ”m

3 dtacly die Herrverlangecmichts mein G3O¢¢ ich Hoffe
aufy dtchycee. Neem den or-Pfalm,ond su Soct teglichen -
JSbren recurs gehabe.
Auf diefem allen ifi leicht abjunchmen / das by

Gn: Feinen fehaocn an fich felbeft genommen haben/ dies
weil Diefelbendurch den jeitlichen Lode sum cwigen fe- |
ben cingedrnngen ohan.g. Aueh nun bey GBote find in (1205
vaufprechlicher Frewde die fein Auge gefehen 2 Fein '
DObregehoret / audy niemals infeines SMenfchen Herg
formmen ifi/ 1. Cor. 2. a fie niche mebr ditrfice nockh bung |1-lob.s. 1
gert Apo. 7. fondern fich fretsen invnauffprechlichor freus |
| De/1.Pet. 1, Eondern das der fchaden anvns 2ond diefem v pet.r.
- gantiem Sande gefcheben fey.

i Baben vnfer SHeupeverlobren/vnnd dey vns
- trewlich regiereeevnd vechefibrece der ift hinweg / dex
- pnfur fchus ond fchivm war/ der it dabin gangen.  An
webm follen wir vis nun Balten/ bey webm follen
- ore- fehug ond fehivim fuchen 7 denn wenn: das Heups
mangelt/damiffen anchentlichen die andern Slicdern

- verfchmachien.

Uiir haben verlobren cinen rechten Fricdefestigen

- gerragen hae/ ond denfelben mie rabe vnnd thae fiffeen

{ 0 beforderen belffen/ wicwir judiefen gofchrlichen seis |
’ tenan _Shr On: gar wol gefpitree vynnd crfabren bas i |
|

! bent, _
‘ Wir haben verlohren cinen Recheen Vater diefes
| Sandes/ oder Diejer Syerfehaffe/ der feine Avmen Vnecy

} ' | e “t[)ancn |

| Serrens der su Sricde vnd Sinigfeic-alleseic [uffond liche i b §
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Pflalm .35.

|

Ef4.59.

|

thanen allegeit befies gejucht onnd befordere bat/ anch
nicht gewoleDas irgeynt cin SRenfeh feinge wegen bare
follen befchiweretwerden. |

WBir haben verlohren cinen weifen Hnd perfiendigen |
Fyerren/fvie jhmvon cinem jglichen Diefes scugnifi geges
ben wird/dennier hat auch mic LBeifheic vynd Derfiande
feinevneesfafienvegicret vnd gefubret,

Entlichen fo habenis auch verlobren cinen Pl
ger dey Kirchenond Sehulen.

Devoweaen fowiljahschlichen von nothen fein/
daf wir vnfere Siinde betlagen piid beweinen / Auch
@oteden SHErren fleifiig anruffenond bicten/ Er wolle
doch vifer ferner verfrhonen/ pnnd das gedresvete Adns
a(iick in GSnaden vonvns abenden/ a wir follen vnfes
ve sufluche sum Hcrren nehmens onnd fagen mit _3o)as
phat.z.Paral-20. LBiv wiffen nicht 1wag wiy thun follen/
fondern vnfere Augen fehen nack diy, ~enn offtmals
nimbe Gdott der Albmecheige alle sRenfehliche hitlffe vns i
aus dem Augenvnd hin week/ das wiy alleiny anff 3hn ‘
feft follen trawen vnd bawen / auch vnfere hoffnung auff
jhn alleine fesens N3 enn wir alfo vnfer Anlicgen auff
b weyffen werden/ wid ons suibm befchren/ jo wird o

orte auch Belffens denneldejbn anfehen yand anlauf-

fen Die werden niche ju fchanden/ Plalimg 4. Sein hand

ift nicht su furfs / Das er niche helffen fan/noch feiniDbre
511 Dick Das ex miche hove Ela.g9. Jacr ift auchy Reich ges
nung/ cr fanallen abgang seielicher mitcel gar svoll cxjes
gen / wenn wirs nur mit fefienglauben vid pertranen/

ond befferung vnfers bebens bey jhim fuchen. LBie erden
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Chriftliche fei“aﬁ_ﬁrcbi_g . Vi
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auch aus befonderen gnaden vnfore Gnddige Junge hers

| vandifagen follen vnnd bitten/ das jhie
BOttes Ehre/su augbreitung feines
mens vnnd su auffnchmen vand
fen Landes gercichen moge/

Chriftlichem wuntfche befehlicf

seben.

allers Aufferwebleen jum ewigen

@@t Hochbetritbeen
nen Sram Witiven 7 dey

Jraiy Landtvoigtin Ihr Gin ;

wande vnnd
roft/ Sresvde/ Licbe pund

alleg
Sele

binterlafie- '

sungen ey
yen onnd Srewlein 7 nebenft alien den Yeni-
gen/fodem £oblichen Haufe von Promnin
mit rechter Treiy pnnd Sreundefchaffe pey-
| sugethan fein/ einen berslichen

Enigleit / befiens
Dige Cefundeheit/ Glictliche Regierung, ond

0as jenige /was Ibnen an Leib pnnd
beilfam vund noglich fein moge , auff

_ﬂ_“““_ " A — g

[chaffe vns gegeben hag / davor wiy jbme aucly fleiffig _

Kegierung  3u
Seiligen Nabs
gedenen diefes’
auft das iy
denfelben cin gerdglich vand flilles eben fubren
gens i aller Gotefeligheie vand Crbarfeit 2 Vand
| auif das ich auch diefe vnfere Klagprediat mit cinem
/ |0 mwinefche
JIbr Gn: feliger Gdedechenif; eine fanffee Xube /
am _sungfien Tage cine froficke Anfferficbung fampe J‘

ganz
auch vty

b/
vind

Gindadigen |

—

W———_____________
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-"i%l I , \ dag foir onter Xhnen auch in Sricd vudRube/
E
|

onfer Leben mdgen bringen su/das verleih/ond
\ gebe SOt Qater/, Sobn / pnnd Heiliger

Seift / Die Hochaclobte Ovepfaltigs
feit in Eiateit/
g Amen,

-
i
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Siitiger Sefuerhére mich
Sudein funff Wunden verbivg mich, |
VN0 hilff miv an meim [kiten endt/ |
Jtim meine Seelin deine hend.
AAuffvasich mit oen Engeln gleich,
Qich leben mgétgtm Nimmelveich/
men.

|




-
N T
_r, -
"
& |
b .
o |
¢
<.
v :
_A,
118 '
»
! % »
; |
.- L
i 4 -

el T T =
- -
—-—— o

P e, e

{ .
| 5 B
R | __
1
i
] |
| |
! .,
.m |
| I
_
i
Al I
4
1







|

EBriftlichen J

[achornen

- S : .
e o o e & —
D €D A .S TS e M

e .

LMS, .
Dlefi/Auch )Y

trven der v ;\1 »;‘
" Hungern vnd K[

d SBolmechtigen 'ii}{'
/onfers Gnde ‘)‘;9
DEL NI T

. vnd ,25 mﬁt :, :

ncuffung feines
em Kongs

- - F "
f r
L 3

i
NS .

B s B TR D 6 s b e o s

it

[ iencrnam

&7 L@

l . - F ¥ -
— A : ~ - =7
— T — O —— o p—p— —

_1______\.__’_,\

hn
Q
e
(T
Q.
5
£
3
=
3
=
(]
O
"4




	Christliche Leichenpredigt Uber den Tödtlichen ... abschiedt des ... Heinrich Anshelms, Freyherren von Promnitz ...
	Vorderdeckel
	Eintrag
	Titelblatt
	Vorwort
	[Christliche Leichpredigt.]
	Eingang zur Predigt.
	Thema seu textus Proverb. 28. 
	Exordium.
	Vom Ersten Stücke.
	Folget das Ander.

	Gebetlein.
	Rückdeckel


